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Angebot

	[bookmark: _Hlk213308311]Lieferung eines Leicht-LKW als Kastenwagen (≥4.000 kg) mit diversen Ein- und Aufbauten




1. Anlagen:

|X|	Leistungsbeschreibung
|X| 	Aufstellung aller Technischen Daten (Geräteprospekt) mit genauer Typenbezeichnung, Motorisierung, Leistung, Norm-Verbrauch, Herstellerschlüsselnummer und Typenschlüsselnummer 
|X| 		Zertifizierungsbescheinigungen bei der Verwendung von Komponenten verschiedener Hersteller
|X|	Eigenerklärung zu Ausschlussgründen
|_|	Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung
|_|	Unterauftragnehmern: Erklärung Unteraufträge
|_|	Eignungsleihe: Erklärung Eignungsleihe 

2. Ich/Wir bieten die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen und mit allen den Preis betreffenden Angaben wie folgt an:

	Gesamtsumme brutto
(Übertrag aus der Leistungsbeschreibung)
	€

	Nachlass 
	%

	Skonto 
Bei Zahlung innerhalb von _____ Werktagen nach Rechnungseingang gewähre/n ich/wir Skonto in Höhe von
(Eine Skontofrist von weniger als 14 Tagen wird nicht berücksichtigt.)
	%



	An mein/unser Angebot halte ich mich/halten wir uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden. 

3. Meinem/Unserem Angebot liegen folgende Bedingungen zugrunde, die Bestandteil des Vertrages werden:

· es gelten die der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes beigefügten Bewerbungs- und Vergabebedingungen für die Vergabe von Leistungen nach der UVgO
· unter Nr. 1 aufgeführte zusätzliche Unterlagen
· Bieterinformationen (soweit vorhanden)

Bei Widersprüchen im Vertrag gelten nach § 1 Abs. 2 VOL/B nacheinander
a) die Leistungsbeschreibung
b) Besondere Vertragsbedingungen
c) etwaige Ergänzende Vertragsbedingungen
d) etwaige Zusätzliche Vertragsbedingungen
e) etwaige allgemeine Technische Vertragsbedingungen
f) die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B).

Etwaige Vorverträge, Protokolle oder sonstige Korrespondenz im Zusammenhang mit dem Abschluss dieses Vertrags, insbesondere Liefer-, Vertrags- und Zahlungsbedingungen des AN sind nicht Vertragsbestandteil.

4. Weitere Erklärungen

|_|	Wir beabsichtigen, die Leistungen im Rahmen einer Bietergemeinschaft zu erbringen. Das ausgefüllte Formular Bewerber-/ Bietergemeinschaft ist beigefügt. 

|_|	Ich/Wir beabsichtige(n) Auftragsteile an andere Unternehmen zu vergeben (Unteraufträge nach § 26 UVgO). Das ausgefüllte Formular Erklärung Unterauftragnehmer/Eignungsleiher ist beigefügt.

|_|	Ich/Wir beabsichtige(n) in Bezug auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle oder technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (Eignungsleihe nach § 34 UVgO) in Anspruch zu nehmen. Das ausgefüllte Formular Verpflichtungserklärung Eignungsleiher ist beigefügt.

|_|	Ich/Wir bin/sind bevorzugte/r Bieter:
|_|	Werkstatt für Menschen mit Behinderung und Blindenwerkstatt. 	
|_|	Inklusionsbetrieb. 
Der Nachweis ist beigefügt.

[bookmark: Kontrollkästchen5]|_|	Ich/Wir gehöre(n) einer Vereinbarung/einem Kartell gem. §§ 2, 3 GWB an. Folgende Firmen sind beteiligt:
______________________________________________________________
      
5. Angaben zur Einordnung des Unternehmens als kleines oder mittleres Unternehmen (KMU) zur Erhebung von statistischen Daten nach der Vergabestatistikverordnung 
(bei Bietergemeinschaft bitte für das federführende Unternehmen angeben)

|_|	Mein/unser Unternehmen gilt als KMU[footnoteRef:1]: [1:  Erläuterung: 
Die Definitionen sind angelehnt an Artikel 2 des Anhangs zur Empfehlung 2003/361/EG (Amtsblatt der EU L 124/36 vom 20. Mai 2003). Informationen zur Berechnung der Beschäftigtenzahlen bzw. der finanziellen Schwellenwerte sind unmittelbar der v. g. Empfehlung zu entnehmen.
] 

Kleinstunternehmen, Kleines Unternehmen oder Mittleres Unternehmen (weniger als 250 Personen und Jahresumsatz weniger als 50 Mio. Euro bzw. Jahresbilanzsummer weniger als 43 Mio. Euro)
|_|	Mein/unser Unternehmen ist ein großes Unternehmen (mehr als 250 Personen und Jahresumsatz mehr als 50 Mio. Euro bzw. Jahresbilanzsummer mehr als 43 Mio. Euro)

6. Erklärungen

Wir erklären uns damit einverstanden, dass die von uns mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden können und bei Auftragserteilung auf unser Angebot den nicht berücksichtigten Bietern der Name unseres Unternehmens und die Merkmale und Vorteile unseres Angebotes mitgeteilt werden.

Wir sind uns bewusst, dass wissentlich falsche Erklärungen den Ausschluss von dieser und von weiteren Ausschreibungen zur Folge haben können.

7. Erklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG)

Nach § 19 Abs. 3 MiLoG müssen öffentliche Auftraggeber beim Gewerbezentralregister Auskünfte über rechtskräftige Bußgeldentscheidungen wegen einer Ordnungswidrigkeit nach § 21 Absatz 1 oder Absatz 2 MiLoG anfordern oder verlangen von Bewerberinnen oder Bewerbern eine Erklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 MiLoG nicht vorliegen.

Hiermit erkläre(n) ich/wir, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 MiLoG[footnoteRef:2] nicht vorliegen. [2:  § 19 Abs. 1 MiLoG:
Von der Teilnahme an einem Wettbewerb um einen Liefer-, Bau- oder Dienstleistungsauftrag der in § 98 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen genannten Auftraggeber sollen Bewerberinnen oder Bewerber für eine angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Wiederherstellung ihrer Zuverlässigkeit ausgeschlossen werden, die wegen eines Verstoßes nach § 21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden sind.] 


Ich/Wir habe(n) zur Kenntnis genommen, dass auch im Falle der vorstehenden Erklärung öffentliche Auftraggeber jederzeit zusätzlich Auskünfte aus dem Wettbewerbsregister und ggfs. aus dem Gewerbezentralregister anfordern können.

8. Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnorm

Im Rahmen der Auftragsausführung dürfen nur Produkte verwendet werden, die unter Beachtung der in den Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation der Vereinten Nationen (ILO) festgelegten Mindeststandards hergestellt und/oder verarbeitet wurden. Die Einhaltung dieser Forderung stellt eine Eignungsvoraussetzung und Ausführungsbedingung dar und wird vom Bieter mit Angebotsabgabe bestätigt.

Zur Kontrolle der Einhaltung der Mindeststandards sind spätestens auf Verlangen entsprechende Nachweise vom Bieter und Nachunternehmer vorzulegen (z.B. Entgeltabrechnungen, Abführung von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen, Preisaufgliederungen).

9. Angebotsabgabe	

Mit der elektronischen Abgabe des Angebotes auf dem Vergabemarktplatz NRW gelten das Angebot und alle eingereichten Unterlagen als unterschrieben.

Bitte beachten Sie, dass eigene Liefer-, Zahlungs- oder Allgemeine Geschäftsbedingungen nicht Bestandteil des Angebots werden.
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